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Kenia August/September 2019

• Aufenthalt: Das Kinder- und Waisenhaus Nipe Tumaini

befindet sich ca. 80 Kilometer nordwestlich von Nairobi

und ist eine christliche community-based Organisation.

Ziel ist es, verstoßenen Kindern und Waisenkindern ein

Zuhause und Hoffnung zu geben.

• Forschung: Durch teilnehmende Beobachtung,

Interviews und einen Zensus habe ich das Leben der

Kinder, ihren Background und die Erziehungsstrategien

im Heim beleuchtet. Ich war ein fester Bestandteil im

Leben der Kinder und habe mit ihnen gespielt, gemalt

und viele Gespräche geführt.

• Probleme: Umgang mit Gewalt gegen Kinder, Werte-

und Erziehungsstrategien

Tansania September/Oktober 2019

• Aufenthalt: Mang‘ula liegt 9 Busstunden von der

Küste entfernt im Landesinneren. Ich habe an der

Forest Zone School Kinder im Alter zwischen fünf und

sechzehn Jahren in Englisch und Mathematik

unterrichtet.

• Forschung: In Mang‘ula evaluierte ich ein

Waisenhaus, um Unterschiede und Gemeinsamkeiten

zu Nipe Tumaini in Kenia herauszuarbeiten. Dadurch

erhielt ich eine Gegenüberstellung der beiden

Waisenhäuser und einen Hinweis auf kulturelle

Unterschiede in der Erziehung.

• Probleme: Sprachbarriere (Suaheli), wenig

motivierte Lehrer

Ausblick: In meiner Bachelor-Arbeit will ich mich am Beispiel von Kenia und Tansania mit Kindheit im kulturellen Kontext beschäftigen. © Abla Adobah, Juli 2020

Kinder aus dem Waisenhaus Nipe Tumaini. 
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